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Umsonst und Draußen
Fahrradsegnung
Umsonst und Draußen

Fahrradsegnung mit dem neuen Gotteslob

Zielgruppe: Volksschüler nach der Fahrradprüfung mit ihren Eltern 

Neues Gotteslob Nummer 27 bildet den Kern dieser Segensfeier. Veränderungen am Text sind kursiv geschrieben.

27,3 Kreuzzeichen

Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes 

Amen

415 „Vom Aufgang der Sonne“ – eventuell mit Bewegungen

Begrüßung

Liebe Kinder

Zuallererst möchte ich euch allen gratulieren zu eurer bestandenen Fahrradprüfung! Ihr habt bewiesen, dass ihr Fahrrad fahren könnt. Und dass ihr auf euch und andere aufpassen könnt.

Euer Aktionsradius wird mit der Fähigkeit, Rad fahren zu können, wachsen. Zur Schule, zu euren Freunden und zum Sport könnt ihr jetzt mit dem Fahrrad fahren. Das freut eure Eltern, aber erfüllt sie auch mit Sorge. Wir wollen heute Gott bitten, dass er euch einen aufmerksamen Schutzengel mit auf den Weg gibt.

27,4 Kyrie

Herr erbarme dich
Herr erbarme dich

Christus erbarme dich
Christus erbarme dich

Herr erbarme dich
Herr erbarme dich

400 „Ich lobe meinen Gott“

10,4 Engel

Engel Gottes,
du bist mein Schutz.
Ich vertraue mich dir an,
schütze und leite mich.
Komm mir immer zu Hilfe
und bringe vor Gott meine Bitten.


Schriftlesung Ps 91, 11-12

eventuell kurze Ansprache; Aktion: Klingelzeichen geben: mit den Fahrradklingeln „vom Aufgang der Sonne“ nachklingeln. Oder eine Runde über den Kirchplatz drehen. 

27,6 Anrufungen

V Gepriesen bist du, Herr unser Gott!
Alles, was du erschaffen hast, ist gut.
Wir loben dich.

A Wir preisen dich.

V Du hast den Menschen deine Schöpfung anvertraut.
Wir loben dich.

A Wir preisen dich.

V Aus deiner Hand kommt jede gute Gabe.
Wir loben dich.

A Wir preisen dich.

V Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist.

A Wie im Anfang so auch alle Zeit und in Ewigkeit. Amen.

27,C Gebet
V Allmächtiger, ewiger Gott, du hast uns deine Schöpfung anvertraut, dass wir sie bewahren und gestalten. Uns Menschen hast du die Gabe geschenkt, Ideen zu haben und wundervolle Dinge zu erfinden. Danke für die Erfindung des Fahrrads. Wir bitten dich: Segne diese Kinder mit ihren Rädern: lass sie sie gut gebrauchen. Sie sollen eine Freude daran haben und verantwortungsvoll damit umgehen. Schütze sie im Straßenverkehr. Wir bitten dich durch Christus unseren Herrn. 

A Amen.

Die gesegneten Kinder mit ihren Rädern und die Mitfeiernden können mit Weihwasser besprengt werden.

Fürbitten: 

· für die Ausflügler
· für alle Kinder auf dem Weg zur Schule und für alle Erwachsenen auf dem Weg zur Arbeit
· für alle Kleinen, die Fahrrad fahren lernen
27,8 Vaterunser

27,9 Segensbitte

V Der Herr segne uns, er bewahre uns vor Unheil und führe uns zum ewigen Leben.
A Amen

452 „Der Herr wird dich mit seiner Güte segnen“

Dieser Gottesdienst wurde zusammengestellt von:
Ute Thierer, Junge Kirche der Diözese Feldkirch
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